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Ingenieurbauwerke

Bremen - Carl-Benz-Straße - Brücke über die A 281

Als planerisch herausfordernd stellte sich die Lage des Brückenbauwerks in unmittelbarer Nähe zum Hafen und den 
dort ansässigen Unternehmen dar. Aufgrund von Gas- und Ölleitungen, deren Lage erst im Laufe der 
Ausführungsplanung final festgestellt wurden, mussten im Rahmen der Gründungsbemessung Änderungen 
gegenüber dem Entwurf vorgenommen werden.

Auftraggeber:  Bauunternehmen

       Tiefgründung

      träger gelagert

Leistungszeitraum: 2019/2020

Kreuzungswinkel:  54,549 gon

Stat. System:   2-Feld Durchlauf-

Lastannahmen:  DIN EN 1991-2 LM 1

Das Bauwerk besteht aus einem zweifeldrigen Überbau in Spannbetonbauweise, der als 4-stegiger Plattenbalken 
hergestellt wird. Kastenförmige Stahlbetonwiderlager sowie Pfeiler der Mittelstützung bilden die Unterbauten des 
Bauwerks, das auf Frankipfählen NG® tief gegründet wird.

Lichte Höhe:   > 4,70 m

Leistungen:   Lph  4 und 5

Weitere Herausforderungen im Zuge der Ausführungsplanung stellte der Überbau mit seiner ausgeprägten Schiefe 
sowie die unterschiedlichen Steghöhen des mehrstegigen Plattenbalkens dar. Infolge dessen musste eine aufwen-
dige Spanngliedführung in Einklang mit der übrigen Bewehrung gebracht werden. Das erforderte enge interne 
Zusammenarbeit sowie regelmäßige Rücksprache mit dem bauausführenden Auftraggeber. 

Bauwerksdaten:

Durch den 4. Bauabschnitt der A 281 im westlichen Stadtgebiet Bremens wird ein weiterer Teil zum Lückenschluss 
zwischen A 1 und A 27 umgesetzt. In diesem Zuge ist für die umverlegte Carl-Benz-Straße ein Brückenneubau zur 
Überführung über die Autobahn geplant.

Stützweite:   26,60 m u. 30,70 m

                Bernhard Becker GmbH & Co. KG

Philip Richartz, M.Sc.
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